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AOK. Die Gesundheitskasse

Checkbrief: 
Jahresarbeitsentgeltgrenze (JAEG)

Was sich ändert
Ab 2027 berücksichtigen Arbeitgeber drei statt bisher zwei 
unterschiedliche Jahresarbeitsentgeltgrenzen (JAEG), wenn sie den 
Krankenversicherungsstatus ihrer Beschäftigten prüfen. 

Was jetzt zu tun ist
•	Wie bisher checken Arbeitgeber zum Jahreswechsel, ob durch die 
neuen JAEG die Krankenversicherungspflicht von Beschäftigten 
endet. Verdient jemand regelmäßig mehr – sowohl im aktuellen als 
auch im kommenden Jahr – entfällt die Krankenversicherungspflicht 
zum Jahresende. 

•	Für die meisten Beschäftigten gilt die allgemeine JAEG, die 2027 bei 
84.250 Euro liegt (2026: 77.400 Euro). 

•	Die neue JAEG von 80.550 Euro gilt für Beschäftigte, die am 31. 
Dezember 2026 wegen Überschreitens der aktuellen JAEG (2026: 
77.400 Euro) versicherungsfrei und privat krankenversichert sind. 

•	Die bisherige besondere JAEG liegt 2027 bei 72.900 Euro (2026: 
69.750 Euro). Sie gilt für Beschäftigte, die am 31. Dezember 2002 
wegen Überschreitens der damaligen JAEG versicherungsfrei und 
privat krankenversichert waren.

Gecheckt: Was sonst noch wichtig ist
Folgende Angaben gehören in die Entgeltunterlagen:
•	Bisheriger Krankenversicherungsstatus
•	Art der Krankenversicherung
•	Bestandsschutzregelung 31.12.2002 und 31.12.2026
•	Angewandte JAEG
•	Voraussichtliches regelmäßiges Jahresarbeitsentgelt (JAE)
•	Ergebnis der versicherungsrechtlichen Beurteilung

Warum eine dritte JAEG?
Die reguläre JAEG wird 
2027 einmalig gesondert 
um 3.600 Euro angehoben – 
zusätzlich zur alljährlichen 
Anpassung an die 
Lohnentwicklung. Dadurch 
wird ein Bestandsschutz 
für die Personen notwendig, 
die zum 31. Dezember 2026 
privat krankenversichert 
sind. 

JAE richtig berechnen
Welche Einnahmen gehören 
zum Jahresarbeitsentgelt? 
Der JAE-Rechner der AOK 
hilft weiter. 

Zum Rechner →

Gut zu wissen
Arbeitgeber prüfen das 
regelmäßige Entgelt ihrer 
Beschäftigten
•	zum Jahreswechsel
•	bei Änderung des 
Entgelts

•	zu Beginn einer 
Beschäftigung.

Zum Nachlesen
•	Alle Details rund um die neuen 
JAEG: 

Zu AOK Trends & Tipps →

•	Beispiele zur 
JAEG-Überschreitung: 

Zum Arbeitgeberportal →

https://www.aok.de/fk/tools/rechner/jae-rechner/?cid=aok;28;4;jahreswechsel;22;39;;;;;;;;;;;checkbrief-jaeg
https://www.aok.de/fk/jahreswechsel/sv-beitraege-2027/?cid=aok;28;4;jahreswechsel;22;39;;;;;;;;;;;checkbrief-jaeg
https://www.aok.de/fk/sozialversicherung/sozialversicherungspflicht-und-freiheit/die-jahresarbeitsentgeltgrenze/?cid=aok;28;4;jahreswechsel;22;39;;;;;;;;;;;checkbrief-jaeg
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Für die Praxis

Unterschreiten der JAEG
So stellen Arbeitgeber fest, ob bisher KV-freie Beschäftigte durch die Erhöhung der JAEG wieder 
KV-pflichtig werden:

* Die besondere und die neue JAEG gelten ein Leben lang, auch 
nach Arbeitgeberwechsel oder zwischenzeitlich eingetretener 
Versicherungspflicht. Als Nachweis dient eine Police oder 
Versicherungsbestätigung der PKV, die Beschäftigte ihrem Arbeitgeber 
vorlegen.

** Für Personen ab 55 Jahren gelten Ausnahmen bei der KV-Pflicht.

Stand: November 2026

Welche JAEG ist 2027 für die beschäftigte Person maßgeblich?

Beschäftigte Person war am 31.12.2002 wegen Überschreitens der 
JAEG versicherungsfrei und in der PKV*

72.900 Euro

80.550 Euro

84.250 Euro

Beschäftigte Person war am 31.12.2026 wegen Überschreitens der 
JAEG versicherungsfrei und in der PKV*

Alle übrigen Beschäftigten

Übersteigt das voraussichtliche JAE 2027 die maßgebliche JAEG?

KV-Pflicht ab 1. Januar 2027**
Arbeitgeber informieren Beschäftigte über 

den Beginn der Versicherungspflicht

KV-Freiheit bleibt bestehen

Freiwillig GKV-versichert

Pflichtmitgliedschaft wird in der Regel bei 
derselben Kasse weitergeführt 

Wie war die Person bisher versichert?

Ja Nein

Beschäftigte wählen eine gesetzliche 
Krankenkasse, gerne die AOK (14-Tage-Frist). 
Sie können die PKV vorzeitig kündigen, wenn 

Krankenversicherungspflicht eintritt.

Eine Befreiung davon ist auf Antrag möglich 
– will aber gut überlegt sein. Die Fachleute 

der AOK beraten zu den .

PKV

Konsequenzen

https://www.aok.de/pk/magazin/wohlbefinden/gesund-im-job/gesetzliche-oder-private-krankenversicherung/
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